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	 Radweg „Lübbster Möhl“
Start ab Bahnhof Lübberstedt, vollständig beschildert, Länge: 11,5 km
Der Weg führt vorwiegend über Wald- und Wirtschaftswege und wenig  
befahrene Nebenstraßen. Wegen der relativ kurzen Strecke ist er sehr familien-
freundlich, für schmale Bereifung jedoch nicht gut geeignet.

So finden Sie uns
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„Glück zu“

1859 nimmt die Lübberstedter Windmühle auf der Anhöhe neben der Landstraße  
von Hambergen nach Beverstedt den Mahlbetrieb auf und ersetzt die alte  
Wassermühle an der Kampstraße. 
Im Sommer 1909 brennt die Mühle nach einem Blitzschlag ab, aber sofort wird 
eine neue Mühle in Auftrag gegeben und bereits im November 1909 fertig
gestellt. 1956 muss das Mühlengewerbe abmeldet werden, trotzdem wird 
die Mühle von der Müllerfamilie Bullwinkel und mit Hilfe von Zuschüssen und  
Spenden regelmäßig repariert und instand gesetzt.
Als wieder einmal große Restaurierungsmaßnahmen anstehen, beschließt die 
Gemeinde Lübberstedt im Jahr 2000 die Mühle zu übernehmen. Zur Unterstüt-
zung wird der „Verein zur Erhaltung der Lübberstedter Mühle“ gegründet, der 
mittlerweile über 170 Mitglieder hat. 2007 erfolgt der Neubau der Mühlen
scheune. Sie ist Veranstaltungsraum des Mühlenvereines, wird aber auch von 
anderen Vereinen und Privatpersonen genutzt.

Heute präsentiert sich die Windmühle in voll funktionsfähigem Zustand und 
ist wieder mit Leben gefüllt: Es werden Mühlenführungen sowie Schaumahlen 
durchgeführt, der Mühlenverein beteiligt sich am deutschlandweiten Mühlen-
tag am Pfingstmontag, führt einen kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt durch, 
beteiligt sich an den Konzerten des „Garten-Kultur-Musik-Festival“ und an der 
„creARTour“, an der Künstler aus der Samtgemeinde Hambergen ihre Werke 
ausstellen. Und seit 2004 kann die Lübberstedter Mühle auch als Standesamt 
genutzt werden.
„Glück zu“, mit dem alten Müllergruß wünschen wir der „Griesen Grauen“, dass sie 
noch lange ihre Flügel drehen lässt! Dazu ist uns jede helfende Hand, aber auch 
alle, die uns durch ihre Mitgliedschaft und Spenden unterstützen, willkommen. 

Unterstützen Sie uns und die Ziele des  
Vereins zur Erhaltung der Lübberstedter Mühle!
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